
an manchen tagen

an manchen tagen

ist jetzt ein ahnen in der luft

sonnenübergoldet die wege

blauhimmel spiegelt sich in blauwasser

astkahl noch die bäume

aber gut möglich

dass auch sie sich wohlig räkeln

überrascht

von dieser frühlingsnahen milde

und blondhaare schimmern schon 

ganz hell

erinnern an sommerstrände

lichtüberflutet

an menschenbunte straßencafés und

zeitvergessene du-und-ich-abende

manchmal

in diesen grauen tagen
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